
 

 
Reinigung        

1. Saugen Sie Ihren Parkettboden oder Holzboden gründlich. 
2. Räumen Sie leichte Gegenstände, Stühle etc. weg, klappen Sie Teppichläufer um. Sie 

brauchen nur die Flächen zu reinigen die Sie sehen und erreichen können.  
3. Es ist nicht nötig schwere Möbel die immer an einer Stelle stehen wegzustellen. 
4. Schauen Sie in die Pflegeanweisung für Ihren Parkettboden und nehmen Sie den dort 

aufgeführten Reiniger oder schauen Sie nach dem richtigen Produkt zum Beispiel bei 
Dr. Schutz. Hierfür müssen Sie wissen welche Oberfläche Ihr Parkettboden hat. Ist er 
geölt oder lackiert? Vorsicht bitte bei UV-Geölten Böden, die müssen besonders 
gereinigt und gepflegt werden. 

5. Füllen Sie den Reiniger in der richtigen Dosierung ins Wischwasser. 
6. Nehmen Sie einen Bodenwischer mit dem Sie das Wasser gut dosieren können. 
7. Wischen Sie den Boden gründlich mit dem Reiniger und vermeiden Sie Pfützen. 

Arbeiten Sie abschnittsweise, damit das schmutzige Wasser nicht wieder auf dem 
Boden trocknet. 

8. Wischen Sie mit sauberen Wasser nach und entfernen Sie alle Schlieren vom 
Schmutz auf dem Boden.  

9. Lassen Sie den Boden über Nacht trocknen. 

 
Pflege 
nachdem alle Punkte unter Reinigung erledigt wurden gehen Sie wie folgt vor: 
 

10. Schauen Sie in die Pflegeanweisung für Ihren Parkettboden und nehme Sie das dort 
aufgeführte Pflegemittel oder schauen Sie nach dem richtigen Produkt zum Beispiel 
bei Dr. Schutz. Hierfür müssen Sie wissen welche Oberfläche Ihr Parkettboden hat. Ist 
er geölt oder lackiert? Vorsicht bitte bei UV-Geölten Böden, die müssen besonders 
gereinigt und gepflegt werden. 

11. Mischen Sie das Pflegemittel nach Pflegeanweisung mit Wasser oder verwenden Sie 
es pur, je nach Anleitung. 

12. Verteilen Sie das Pflegemittel so auf den Boden, dass es den Boden überall gut 
benetzt. Vermeiden Sie Pfützen. Wenn Sie Stellen nicht oder zu wenig benetzten wird 
man diese nachher als matte Stellen sehen. 

13. Lassen Sie das Pflegemittel gut trocknen. Meist ist dies über Nacht nötig. 
14. Kontrollieren Sie am nächsten Tag ehe Sie darüber laufen ob das Pflegemittel trocken 

ist, sonst haben Sie überall Fußabdrücke und müssen die Arbeit nochmal machen. 
15. Halten Sie sich genau an die Anweisungen des Pflegemittelherstellers. 
16. Das Auftragen von einem Pflegeöl ist für den Laien schwierig, Sie brauchen hierfür 

eine Tellermaschine um das Pflegeöl in den Boden einzumassieren. Bei Arbeiten mit 
Ölen besteht Brandgefahr, da sich mit Öl getränkte Tücher von selbst entzünden 
können. Dies ist eine Arbeit für den Fachmann, gerne beraten wir Sie! 

 
 
 
Falls Sie Hilfe brauchen und im Rhein-Main-Gebiet wohnen rufen  
Sie mich gerne an: 
Andreas Otto 
0177-7220580 


